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Der Lesehund 
 

 
 

Hallo! Mein Name ist Lykos 
 
Einige von euch kennen mich bereits, andere 
werden mich noch kennen lernen.  
 
 
Bisher war ich nur ausgebildet als Schul- und 
Besuchshund. Dank Corona kam ich aber 
leider nicht zum Einsatz. Nun ist mein 
Frauchen letztes Jahr in der Zeitung darauf 
gestoßen, dass „Lesehunde“ gesucht 
wurden. Nach Rücksprache mit mir, haben 
wir uns bei der Johanniter-Hilfsgemeinschaft 
Meerbusch angemeldet, mit der Dr. Irene 
von Seebach das Projekt Johanniter 
Lesehunde in NRW aufbaut. 
 
Wiederum dank Corona mussten wir bis Juli 
warten, bevor meine Ausbildung begann. 
Alle wollten wissen, ob ich bei schreienden 
Kindern oder fliegenden Bällen cool bleibe. 
Aber von solchen Kleinigkeiten lasse ich mich 
nicht aus der Ruhe bringen. Auch die 
Prüfung mit einem Lesekind habe ich 
meisterlich absolviert. Dabei habe ich mich 
einfach an das Kind gekuschelt und 
aufmerksam zugehört. 
 
Seit Juli 2021 bin ich einer der ersten Lesehunde in ganz NRW. Bisher gab es die Lesehunde nur in 
Bayern, Brandenburg und Hamburg. 
Jetzt glauben vielleicht alle, ich könnte lesen. Doch da liegt ihr total falsch. Ich bin zwar schon 
ein toller Hund, aber so ein Überflieger bin ich dann doch nicht. 
 
 
 

Was macht jetzt also ein Lesehund? 
 
Viele Kinder haben Probleme mit dem Lesen oder sogar eine Leseschwäche. Natürlich wird in 
der Schule gelesen, aber vor den Blicken der Lehrer oder der ungeduldig kichernden Mitschüler 
geraten diese Kinder noch mehr ins Stocken und meiden das Lesen.  
 
Jetzt komme ich ins Spiel. Ich lache keinen aus, wenn das Lesen mühsam und langsam erfolgt 
oder wenn auch mal falsch geraten wird, was auf dem Papier steht. Ich strahle Ruhe und 
Freundlichkeit aus, wenn ich zuhöre. Die Kinder können mich, während  sie lesen, streicheln oder 
einfach nur die Hand auf meinen Körper legen. Das tut ihnen gut und beruhigt sie. Weil ich nicht 
rummeckere, bekommen sie Vertrauen zu mir und vergessen alles drum herum. Mit mir 
zusammen können sich die Kinder viel besser auf die geschriebenen Wörter konzentrieren und 
müssen nicht befürchten, sich lächerlich zu machen. 
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Eignet sich jeder Hund zum Lesehund? 
 
Definitiv nein. Meine Brüder z.B. würden mit so einer Situation nicht klar kommen.  
Sammy würde sich wahrscheinlich mit dem Lehrpersonal näher beschäftigen und Chippy wäre 
viel zu ängstlich. Ein Lesehund sollte ruhig und ausgeglichen sein. Auch sollte er die 
Grundkommandos wie Sitz, Bleib, Platz beherrschen oder sich auch auf eine Decke schicken 
lassen. Er muss außerdem kurze Zeit allein bleiben können.  
Mein Frauchen und ich 
haben jetzt nach den 
Herbstferien in zwei 
Büdericher Grundschulen mit 
dem Lesehund Projekt 
begonnen. Zunächst hat 
mein Frauchen in den 
einzelnen Klassen einen 
Hundekunde-Unterricht 
abgehalten. Ich bin in der 
Zeit durch die Klassen 
gegangen und habe mich 
höflich vorgestellt. Die Kinder 
waren natürlich von mir 
begeistert. Sie durften mich 
streicheln. Ich fand es 
herrlich, überall rumzuschnüffeln und im Mittelpunkt zu stehen.  
Ich bin jetzt jede Woche in den Schulen unterwegs und helfe Kindern, Spaß am Lesen zu 
bekommen. 
Wer auch Lust hat, ein Lesehund zu werden, kann mich oder mein Frauchen gerne ansprechen 
oder einfach eine E-Mail senden an die Johanniter Hilfsgemeinschaft (JHG) Meerbusch unter: 
lesehunde@vonseebach.eu 
 
                 Bis bald   
                         Euer Lykos 
 

 
 

Fotos: Regina Schröder 
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Hibbelhunde – hibbelt ihr noch oder ruht ihr schon? 
 
 
Als ich das Konzept des Kurses für Hibbelhunde in die Hände bekam, dachte ich, hm, ob das 
wohl angenommen wird? Also nicht lange nachgedacht und mal einen Termin für einen Kurs 
aufgesetzt und siehe da, schon waren 4 Teilnehmer gefunden. 
 
Grundsätzliches aber vorweg: Hibbelhunde sind für jeden etwas anderes. Für mich sind es 
Hunde, die nur schwer oder schlecht zur Ruhe kommen, die Aufregung und Unruhe schwer 
aushalten können, die mit Warten oder Langeweile nicht umgehen können und last but not 
least, Hunde, die an sich sehr unruhig sind. 
 
Warum ist das eigentlich ein Problem? Nun, wenn man bedenkt, dass Hunde den größten Teil 
des Tages mit Schlafen und Dösen verbringen, ist es schon ein Problem, wenn ein Hund das nicht 
kann. Will heißen, er kann nicht schlafen, weil er immer und überall dabei sein muss, weil er 
immer und überall Action erwartet, weil er immer und überall auf irgendwas aufpassen muss.  
Es gibt mehrere Möglichkeiten, warum Hunde Hibbelhunde sind. Die einen können schon von 
Welpenbeinen an sehr schlecht Ruhe finden. Wenn wir als Menschen dann nicht dafür sorgen, 
dass sie es lernen, dann werden diese Hunde recht schnell zu Hibbelhunden. Leider passiert es 
nicht so selten, dass man als Welpenbesitzer den Rat erhält, den Hund mal richtig auszulasten. 
Und schon ist es geschehen, man hat sich einen Hibbelhund erschaffen. Vielen Welpenbesitzern 
fällt es schwer, seinen Welpen einfach in Ruhe und schlafen zu lassen, weil er ist doch so niedlich 
ist und als Hundekind muss man doch immer spielen und beschäftigt werden - nein, bitte nicht. 
Im Notfall haltet den Hund kurz, macht ihn kurz fest oder bietet ihm eine Rückzugsbox an, in der 
er Ruhe erhält und schlafen kann.  
Einzelne Hunderassen neigen eher dazu, Hibbelhunde zu sein. Viele Hütehundrassen z.B. haben 
den Hang dazu. 
 

    
 
Was kann man nun also tun? Man kann Hunden Ruhe beibringen. Das hat aber nichts mit 
Signalen oder Kommandos zu tun. Es hat damit zu tun, dass man den Hunden einen Ort (in 
unserem Fall eine Decke o.ä.) bietet, auf dem sie Ruhe finden können. Dies lernen Hunde, 
indem sie zunächst für ruhiges Verhalten belohnt werden. Dabei kann es – je nach Ausprägung 
des „Hibbelns“ –auch schon ein Blick nach unten auf die Decke sein. So arbeitet man sich nach 
und nach zu einem liegenden Hund (wie schon gesagt, ohne das Signal/Kommando Platz). Die 
Hunde finden ihren Weg selbst. Wenn das in ruhiger Umgebung gut funktioniert (sie legen 
möglicherweise sogar den Kopf ab), wird die Aufregung gesteigert. Zuerst dadurch, dass man 
im Wechsel ein Aufmerksamkeits-Spiel mit der Ruhephase abwechselt, so dass die Hunde 
unmittelbar nach der eigenen Aufregung wieder zur Ruhe kommen können. Als weitere 
Steigerung findet die Ruheübung so statt, dass ein anderer Hund in der Zeit arbeitet. Dann 
bewegt sich der Mensch leicht und später nimmt man die Decke auch mal mit in ein 
Einkaufszentrum oder an andere Orte, wo mehr los ist. Dort wird die Aufmerksamkeit des Hundes 
zum Menschen gefordert und dann wird die Ruheübung gemacht. 
 
Natürlich geht das nicht von heute auf morgen, aber ich darf euch versichern, bereits nach 2  
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Übungseinheiten können die Hunde viel schneller Ruhe finden und aushalten, dass sich um sie  
herum etwas bewegt. Mag sich nach nicht viel anhören, ist es für viele Hibbelhunde aber. 

 
Meine 4 oben genannten Teilnehmer des Kurses 
haben schon enorme Fortschritte gemacht, und 
ich bin unglaublich stolz darauf, wie toll die Teams 
gearbeitet haben. Denn eins ist klar, nur mit 4 
Übungsstunden ist es nicht getan. Es erfordert 
immer wieder Übung und Training. Man muss 
insbesondere aber auch den Tagesablauf 
überprüfen und die Beschäftigungsformen. 
Gerade für Hibbelhunde ist jedes Hetzspiel 
(Bällchen werfen, Reizangel etc.) nicht wirklich gut 
geeignet. Auch was den Hundesport angeht, 
sollte man Vorsicht walten lassen. Hier wären eher 
ruhige Sportarten geeignet, die Konzentration 
erfordern. Alles, was die Nase beschäftigt 

(Mantrailing, Fährtenarbeit, Suchspiele, Apportieren etc.) ist besser als massive Action (Agility 
z.B.). Sorgt dafür, dass eure Hunde genug 
Ruhephasen haben, dass sie gutes Futter 
bekommen (lasst euch ggf. beraten, denn 
auch Futter kann eine Auswirkung haben) 
und sorgt für vernünftige und passende 
Beschäftigung.  
Eure Hunde werden es euch danken. 
 
Wenn ihr nun also Interesse bekommen 
habt, den Termin für den nächsten Kurs für 
Hibbelhunde wird es im Januar geben. 
 
 
Eure Andrea 
 

 
 

Fotos: Andrea Winter 
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Freundschaften in den Sozialen Medien?! 
 
 
Wenn man schon einen Artikel über Hundeaccounts in den sozialen Medien schreiben möchte, 
warum das Interview nicht direkt live führen. Da Pü Henry und ich sehr aktiv (jedoch wenig 
erfolgreich) auf Tiktok (Social Media Plattform, auf der man sich mit kurzen Videos präsentieren und in 
Livestreams austauschen kann.) unterwegs sind, haben wir 
unsere Trainerin Nadine und Bino von den 
„Handicapdogs“ eingeladen, um über den Reiz der 
sozialen Medien zu sprechen. Mit am Start ca. 50 Gäste, 
die sich megastark beteiligt haben. 
 
Wie viele wissen, ist unsere liebe Trainerin Nadine sehr aktiv 
auf Tiktok unterwegs. Aber bestimmt wissen nicht alle, dass 
sie das unglaublich erfolgreich macht. Sie hat eine enorme 
Reichweite und hat sich in dem letzten Jahr in der 
Hundeszene auf Tiktok einen Namen gemacht. 
 
Nadine (nadines_chaoten_pfoten) hat sehr lange nur die 
typischen Spaßvideos gemacht, bis sie viral ging und das 
Interesse an ihr und ihren Hunden stieg. Wenn man auf 
einmal „bekannt“ ist, muss man seinen Weg erstmal finden. 
Nadine hat sich dann in ihren Lives mit ihren Hunden 
gezeigt, Tipps gegeben, Hundeverhalten analysiert und ist 
damit eine Größe in der Tiktokhundecommunity geworden. Mit ihrem Account, der 
Mehrhundehaltung live und die sie auch mal chaotisch zeigt, hat sie nicht nur eine große Reichweite, 
sondern ebenso eine tolle Community aufgebaut. 

Bino (Handicapdogs) ist ein alter Hase, was die sozialen 
Medien anbelangt. Ihr Ziel ist es, zusammen mit ihren 6 
Handicapdogs über behinderte Hunde aufzuklären. Dazu 
gehören neben witzigen, sehr charmanten Tiktoks, auch 
Videos über die Pflege ihrer Hunde oder gar über den 
Krampfanfall, den einer ihrer Hunde zufällig vor laufender 
Kamera hatte. Sicherlich gibt es hier Menschen, die das 
nicht sehen möchten, aber genau das ist nun mal das 
Leben von behinderten Hunden und ich bin sehr froh, dass 
es Menschen wie Bino gibt, die das ungeschönt 
transportieren können, auf eine authentische und 
empathische Art. 
 
Doch lässt man sich so ganz auf Social Media ein, gibt es 
noch andere Aspekte. Man findet hier eine große 
Community, die einen sehr unterstützt. Oftmals entwickelt 
man sich persönlich weiter, wird offener und 
selbstbewusster. Sowohl Bino als auch Nadine fühlen sich 

sehr mit ihrer Community verbunden und haben sie als Freunde und  Familie bezeichnet, was mich 
sehr berührt hat. Und nein, das ist kein blauäugiges Geschwätz. 
 
Am Tag nach dem Interview konnte ich selbst miterleben, wie die Community hinter den 
Handicapdogs steht. Augenscheinlich war eine Futterspende vergiftet worden und eine Hündin 
hatte es besonders schwer erwischt. Nicht nur dass die Handicapdogs innerhalb von Minuten 
finanziell unterstützt wurden, der Aufruf, keine Futterspenden mehr anzunehmen, hatte sich ebenso 
schnell verbreitet. In jedem Live von anderen Hundetiktokern wurde nach der kleinen aus gefragt 
und ehrliche Anteilnahme zog sich durch die ganze Tiktokhundegemeinschaft, bis es endlich  
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Entwarnung gab. Mich hat das etwas an unseren Verein erinnert.  

 
Möchtest Du den Schritt wagen, Dich und Deinen Hund mit 
anderen zu vernetzen? Es gibt so viel zu entdecken: 
Hundemessen, Hundefotografie, Ernährung, Kräuterhexen, 
Ausflüge, Hundesport, Tipps in großen Mengen. Aber 
Achtung: Die letztendliche Verantwortung liegt bei Dir. Das 
kritische Auge darf wachsam bleiben. 
Möchtest Du selbst Content (Videos, Bilder…) zeigen, dann 
hier ein paar Tipps von Nadine und Bino:  
Zeig das richtige Leben, es muss nicht perfekt sein. 
Mehrwert wäre toll. Bleib bodenständig, leg keine 
Ellenbogenmentalität an den Tag, sondern vernetze Dich. 
Hass wird kommen, aber schenke ihm nicht zu viel 
Aufmerksamkeit. Und ganz wichtig:  
Man sollte merken, dass es dem Hund Spaß macht. Bleib 
ehrlich und sympathisch. Authentizität ist das Zauberwort. 

Und bitte… Gehe mit jedem so um, wie Du selbst es Dir wünschen würdest. Man muss nicht zu allem 
seinen Senf dazu geben, man kann auch einfach weiterscrollen. Kostet nix. 
 
Selbstverständlich ist eine Plattform 
wie Tiktok nicht für jeden das Richtige. 
Man muss viel Zeit investieren, sollte 
die Fähigkeit haben, sich 
abzugrenzen und nicht alles 
persönlich zu nehmen. Je 
erfolgreicher man wird, umso mehr 
steht man unter „Beobachtung“ und 
der Hass, der einem entgegenschlägt, 
steigt ebenfalls. Um damit umgehen 
zu können, bedarf es schon einer 
gewissen „Kompetenz“. 
Einfach anfangen, Spaß haben und 
sehen, was wird, kann jedoch der 
Grundstein für viele interessante 
Kontakte sein. Gerade wenn man 
einen Hundeaccount hat, kann man 
schnellen Zugang zur 
Hundecommunity finden, und hier ist 
auch dem Alter keine Grenze gesetzt. 
 
 
Ganz lieben Dank an Nadine und 
Bino, für einen wirklich interessanten 
und entspannten Interviewabend. 
 
 
Corinna mit Pü Henry 
 
 
 
(Profilstatus: Stand 26.10.2021) 
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Führerschein 2.0  
 

 
„Alle, die am Führerschein 2.0 teilnehmen, bitte mit 
mir in die Ecke da oben“, hörte ich Angie sagen. 
Sofort bewegte sich ein Großteil der mir wohl 
bekannten Gesichter in selbige Richtung. Eigentlich 
genau die, mit denen ich teilweise schon die 
Prüfung 1.0 absolviert hatte und auch die, die beim 
Training immer da und meiner Meinung nach vom 
Können her auf demselben Level waren wie wir. 
Ohne zu überlegen marschierten Joschi und ich 
also hinterher und reihten uns ein. Angie sprach 
dann kurz darüber, was in dieser Stunde für den 
Führerschein geübt werden sollte. Erst da fragte ich 
meinen Nebenmann, wann denn die Prüfung 
überhaupt stattfinden soll, Antwort: „In vier 

Wochen“…..“Aha und seit wann trainiert ihr dafür schon?“…“Ich glaube seit zwei Wochen“. OK, 
dachte ich mir, dann müssen wir uns jetzt anstrengen und vor allem regelmäßig zum Training 
kommen. 
Gesagt – getan. Kurz danach habe ich mich schriftlich angemeldet und bekam zwei Zettel für die 
Prüfung mit den zu bewältigenden Übungen. 
Langsam stieg dieselbe Prüfungsangst in mir hoch, 
die ich schon bei der ersten Prüfung hatte und 
wieder einmal fragte ich mich, warum ich mir das 
antue. Aber im Grunde hatte ich ja nichts zu 
verlieren, immerhin drohte bei nicht bestandener 
Prüfung keine Zurückstufung in die 
Junghundgruppe, es würde sich also keinesfalls 
etwas verschlechtern. Etwas Druck kann man sich 
ja selber mal machen, außerdem habe ich mich so 
gezwungen, auch auf unseren Spaziergängen 
wieder mehr mit Joschi zu trainieren. So wurde ab 
sofort geübt, vom Sitz ins Steh zu kommen, das 
konnte er nämlich bis dato noch nicht wirklich. 
Schon ein positiver Effekt der Anmeldung, man 
reflektiert wieder einmal, was gut klappt und was weniger und arbeitet entsprechend daran. 
 
Nach dem Training am 23.10. sagte Angie dann: „Das war dann jetzt unsere letzte Übungsstunde für 
den 2.0 Führerschein.“ Ich fiel aus allen Wolken, weil ich erstens gar nicht realisiert hatte, dass es nur 
noch eine Woche ist bis zum 31. und zweitens war ich irgendwie davon ausgegangen, Mittwoch und 
Samstag würde noch Training stattfinden. 
Letztendlich hat es an den beiden Tagen dann 
sowieso in Strömen geregnet. Selber erwischte ich 
mich dann am Tag vor der Prüfung bei dem 
Gedanken, dass es ja gar nicht schlecht wäre, 
wenn es am nächsten Tag auch regnet, dann 
würde die Prüfung nämlich nicht stattfinden bzw. 
verschoben. Hat es dann aber nicht, es war 
schönstes Wetter und gab somit kein Entrinnen. 
 
Wir wurden, wie schon beim FS 1.0 mit leckeren 
Schnäpsen, Schokokäfern und einem persönlichen, 
von Julia gebastelten, Schlüsselanhänger nett  

Fotos: Frank Bradler 
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empfangen. „Alleine dafür hat sich die Anmeldung gelohnt“, war mein spontaner Gedanke. 16 
Teams hatten sich angemeldet, wir wurden in zwei Gruppen aufgeteilt. Bei der ersten Übung mussten 
wir jeweils zu zweit auf den Platz, vier Trainer saßen auf Stühlen im Karree. Einer der beiden Hunde lag 
in der Mitte, der andere musste an jedem Trainer vorbei gehen. Dabei musste dann die Übung Sitz, 
Platz und Steh aus der Bewegung gezeigt werden. Zum Schluss bekamen die Hunde ein 
Schweineohr, das sie dann direkt wieder „kampflos“ hergeben mussten.  
 
Dann kamen die nächsten zwei Teams. Bei den Gruppenübungen anschließend waren 
Impulskontrolle, Distanzarbeit und springen über eine Hürde gefragt. Außerdem musste man im 
Slalom um verdeckte Leckerchen laufen, ohne dass der Hund daran riecht.  
 
Mit Spannung haben wir dann die Ergebnisse erwartet. Zum Glück war dank einiger Mitglieder für 
genug Essen und Trinken gesorgt, sodass man sich gut die Wartezeit vertreiben konnte. Zwei Hunde 
hatten leider während der Übungen auf den Platz gepinkelt, die Hundeführer wussten somit schon, 
dass sie durchgefallen sind. Zur Übergabe der Urkunden wurde dann netterweise Sekt gereicht. Von 
16 Teams hatten 7 die Prüfung bestanden. Die Trainer haben noch einmal betont, dass beim FS 2.0 
strenger bewertet wird als beim FS 1.0. Das ist im Grunde ja auch richtig. Immerhin muss man sich ja 
irgendwie weiterentwickeln und das auch so zeigen können. Jeder der wollte, konnte sich 
abschließend erklären lassen, wo man Punkte abgezogen bekommen hat, was gut war und was 
eher nicht. Wer möchte, kann es nächstes Jahr erneut versuchen.  
 
 

 
 
 
Mir persönlich hat es wirklich Spaß gemacht, und ich hatte das Gefühl, allen anderen auch. Vielleicht 
gibt es ja irgendwann den Führerschein 3.0, ich werde dann – ganz eventuell – meine Prüfungsangst 
verdrängen und mich in einem schwachen Moment dafür anmelden.  
 
Wir werden sehen. 
 
 
Anja mit Joschi 
 
 

Foto: Yvonne Nowak 
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Ein paar Kniffe und Tricks 
heute: Clickertraining oder: Wie kann ich die dunkle Jahreszeit für mein Hundetraining nutzen 

 
Ich bin ja eigentlich ein fröhlicher Mensch – aber manchmal kann mich dieses Wetter zur Verzweif-
lung bringen. Es ist dunkel, es ist nass und kalt ist es auch.  
Ein Spaziergang ist ja nicht schlecht – aber dabei so ein bisschen Kopfarbeit für die Hunde ist besser. 
Also nutze ich dieses Wetter einfach, um ein bisschen zu „Clickern“ 
 
Was ist dieses „Clickern“ eigentlich?  
Diese Art von Training ist eine positive Methode, Hunden et-was beizubringen. Bei dieser anderen Art 
der Kommunikation nutzt man ein Geräusch(oder auch Wort) in der Kombi-nation mit einer 
Belohnung. Diese Art der Belohnung ist immer gleichbleibend und muss nur einmal konditioniert 
werden. Man hat die Möglichkeit, durch den Clicker Grunderziehung und Tricks trainieren oder auch 
an Fehl- oder Problemverhalten zu arbeiten.  

Wie baue ich das „Clicker-Training“ 
auf: 
Zuerst muss man seinen Hund auf den 
Clicker konditionieren – d.h. der Hund 
muss mit dem Ge-räusch eine 
Belohnung verbinden.  
 
Ich gehe wie folgt vor: 
Belohnungen sollten klein und 
hochwertig sein und idealerweise muss 
der Hund nicht lange kauen. Du hast 
die Leckerchen in der einen und den 
Clicker in der anderen Hand. Dann 
nutzt Du den Cli-cker und gleichzeitig 
gibst Du Deinem Hund ein Leckerchen. 
Dies wird ca. 5-7-mal wiederholt. (je 
nach Hund auch öfter (Achtung – bitte 
achte darauf, dass sich der Hund nicht 

immer in der glei-chen Position befindet.)  
 
Wenn Du das Gefühl hast, Dein Hund hat diesen Trainingsschritt verstanden, erweitern wir das 
Training. Warte bis Dein Hund von Dir wegsieht – versuche einen „Click“ – schaut Dich Dein Hund 
erwartungsvoll an – gib ihm direkt wieder ein Leckerchen.  
 
Wenn dieser Schritt funktioniert kannst Du gewünschtes Verhalten des Hundes mit dem Clicker 
belohnen. Aber beachte immer, ein Click ist immer das Versprechen an den Hund, ein Leckerchen 
zu erhalten. (Auch wenn wir als Besitzer einen Fehler machen – gibt es nach einem Click immer!!!! 
eine Belohnung.) Auch sollte man am Anfang immer eine hohe Rate an Belohnen (also clicks) nut-
zen.  
 
Nach erfolgreicher Verknüpfung kann man mit einem einfachen Sitz oder Platz beginnen.  
Nach meiner Erfahrung sollte man dieses Training ca. 5-10 Minuten durchführen –dafür kann man dies 
öfters trainieren. Dein Hund sollte freiwillig und freudig mitmachen. Dies ist eine neue Art des Trainings 
und man sollte sich hier Zeit nehmen, damit der Hund hier die Verknüpfung erlernen kann. Tricks 
sollten immer in kleinen Schritten aufgebaut und auch belohnt werden.  
Den Aufbau von Tricks mittels Clicker werde ich in der nächsten Ausgabe erläutern.  
 
Viel Freude beim Ausprobieren  
 
Anke Hoppe 
 

Foto: Anke Hoppe 
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Welpengarten 
 

 

Grunderziehung 
(für Welpen ab 8 

Wochen) 
spielerisches Lernen 

Sozialkontakte 
mit Mensch und Hund 

 

Spiel & Spaß 
Tunnel, Zelt, Pool… 

Toben und rennen im 
riesigen Auslauf 

 Grunderziehung mit Spiel und Spaß 

 
toben, toben, toben 

 

 
Spaß im Bällebad 

Wir bieten: 
Beratung vor Anschaffung eines Hundes 

persönliche Beratung 
Hilfestellung bei Problemen 

 

 

 

 

 

 

 

Alltagsgewöhnung und 
Umweltreize 

Geräusche, Pferd, Bälle, Kinder, 
Motorroller, Untergründe, Krücken, 

Rollator, Rollstuhl, Regenschirm, 
Fahrrad… 

Eben alles, was Welpen kennenlernen 
sollten. 

 
Vorstellungsrunde 

Wichtig: 
Bei Interesse bitte 15 Minuten vor 
Beginn der Stunde kommen und 
den Hund 2 Stunden vorher nicht 

füttern. 
Beim 1.ten Besuch bitte Impfpass 

mitbringen. 
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Die Redaktion testet Hundeschulen aus unserer Umgebung: 
 

WINTERF(A)ELLE 
Hundetraining Meerbusch 

 
Für diese Ausgabe testen wir Andrea Winter´s Hundeschule in Meerbusch und weiterem Umkreis. 

Unsere Anfrage zum Test wurde begeistert angenommen und am 
6.11.2021 besuchten Max und ich den Workshop Locagility bei ihr. 
 
Bevor der Workshop anfing, hatte ich ein Gespräch mit ihr, in dem es 
hauptsächlich darum ging, was mein Team an diesem Tag übt und für 
welche Hunde Locagility überhaupt geeignet ist. 
Ich fasse es hier mal bewusst kurz zusammen: Es ist ein Workshop für jeden 
Hund. Egal ob groß, klein, jung oder alt. Vor allem lernt der Hund 
konzentriert im Team zu arbeiten ohne sich körperlich zu belasten. Max und 
mir hat es Spannung, Spaß und Erfolg 
gebracht. Andrea ist auf jedes Team einzeln 
eingegangen und durch Nebenaufgaben 
gab es kaum Wartezeiten für die Teams. 
Wer mehr darüber erfahren möchte, wendet 
sich einfach an die Fachfrau und lässt sich 
damit mal auf etwas ganz anderes ein. 
 

Doch das ist lange noch nicht alles, was Hundetraining Meerbusch 
bietet: 
Andrea Winter beschäftigt sich schon seit ca. 20 Jahren mit dem Thema 
Hundetraining, bietet neben Ihrer Tätigkeit auf dem Hundeplatz des VIH 
auch erfolgreich eigenes Training in Form von Workshops, Gruppenstunden und vor allem 
Einzelunterricht an. Ständige Weiterbildungen und erworbene neue Erkenntnisse machen sie zu einer 
qualifizierten Hundetrainerin auch für schwierige Fälle, der man zu 100% vertrauen kann. 

 
Sie ist für mich eine der seltenen Trainerinnen, die auch mal um die Ecke 
denken können. 
 
Ich bin froh diese Hundeschule und all ihre Angebote absolut bedenkenlos 
empfehlen zu können. 
 
Max und ich danken Andrea Winter für die Einblicke in ihre Arbeit und 
freuen uns schon jetzt auf das, was von ihr noch kommt...... 
 
Ihre Homepage findet ihr unter: www.winterfaelle.com 
Kontakt per Telefon: 0171-3059495 
Mail: Andrea@hundetraining-meerbusch.com 
 

Bei dieser Kompetenz gibt es natürlich 5 von 5 Pfoten von uns 
 
 
 

                
 

Fotos: Andrea Winter 
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Erste Hilfe am Hund 
Thema Bissverletzung 

 
Manchmal gibt es Situationen im Leben eines Mensch-Hund-Teams, die niemand haben möchte: 

 eine heftige Rauferei zwischen Hunden 
 der eigene Hund wird plötzlich vom Gegenüber angegriffen 

Es entsteht eine Beißerei und der Hund muss sofort auf Verletzungen untersucht, bzw. notfallmäßig 
versorgt werden. 
Äußerlich kann eine Verletzung ganz harmlos aussehen; zwei Löcher auf der Haut im Fell, die nicht 
mal blutig sind. Dennoch sollte man den Hund nach so einem Vorfall gründlich untersuchen. 
Eine ernsthafte Verletzung kann schnell geschehen, die Fangzähne haben vielleicht nur 2 kleine 
Löcher hinterlassen und sind dennoch in voller Länge tief ins darunter liegende Gewebe 
eingedrungen. Das kann verheerende Folgen für den Vierbeiner haben. 
Akut-lebensgefährliche Bissverletzungen: 

 Bisse in Hals und Kehle 
 Bisse im Lungenbereich 
 Verletzungen im Lungenbereich u.v.m. 

Hier gehört der Vierbeiner sofort zum Tierarzt (evtl. kann eine Erstversorgung schon vor Ort eingeleitet 
werden). 
 
Und das sollte beim Transport u.a. beachtet werden: 
Der Transport sollte sehr behutsam erfolgen 

 wenn möglich einen Helfer dazu rufen 
 vorab mit dem Tierarzt oder der Klinik telefonisch Kontakt aufnehmen (um sicher zu gehen das 

jemand, der helfen kann, vor Ort anwesend ist) 
 Bei zu großer Aufregung jemanden bitten die Fahrertätigkeit zu übernehmen (damit nicht 

noch mehr passiert) 
 
Gut und sicher 
angekommen, gehört 
der Hund nun in 
Fachhände und wird 
einige 
Untersuchungen über 
sich ergehen lassen 
müssen. Es wird ihm 
geholfen und auch 
der Mensch sollte nun 
einmal Durchatmen. 
 
Kleinere Verletzungen 
können immer vor Ort 
oder auch zu Hause 
behandelt werden. Im 
Zweifelsfalle ist aber 
der Tierarzt zu Rate zu 
ziehen. 
 
Weitere Informationen zu diesem Thema gibt es in vielen angebotenen Erste-Hilfe-Kursen für 
Hundehalter, in Fachbüchern und auch im Internet. 
Vorher informieren hilft sehr in Notfallsituationen! 
 
Passt auf euch auf 
Gaby und Max 
 

Fotofreigabe durch Internetseite 
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Mal kurz nachgefragt…  
Das kleine, lockere Trainer-Interview: 

 
 

Vollständiger Name: Sylvia Klein geb. Delfs 
Geburtsort, Datum und Uhrzeit: Neuss, 18.11.1964  
Uhrzeit unbekannt, da adoptiert. 
Was frühstückst du morgens am liebsten? Gar nix bzw. Kaffee 
Lieblingsspruch: Das Leben ist kein Ponyhof 
Ein Kopfkissen oder zwei? Zwei Kopfkissen 
Lieblingssänger: Udo Jürgens 
Geschwister? Nein keine 
Besondere Fähigkeiten und Talente: Ehrlich, loyal, über den Rest sollen andere entscheiden. 
Singst Du unter der Dusche? Selten bis gar nicht 

Wörter oder Phrasen, die du oft benutzt: Wie kann denn das; dumm 
gelaufen; so ist Leben; Alter Falter, 
Lieblingsessen: Sauerbraten mit Kartoffeln und Gurkensalat  
Farb- oder schwarz-weiß Fotos? Farb-Fotos 
Restaurant im Kerzenlicht oder Picknick im Mondschein? Picknick im 
Mondschein 
Lieblingsklamotten: Kleider  
Schuhgröße: 39 
Wie kann man Dich am besten beeindrucken? Natürlich und ehrlich 
sein ,keine Schönlinge  
Was Du schon immer mal sagen wolltest: Wenn jeder ein wenig 

mehr vor seiner Tür kehren würde, wäre keine Zeit andere zu kritisieren oder schlimmeres  
Was magst Du an dir? Meinen Charakter 
Was kannst Du überhaupt nicht ausstehen? Lügen 
 

 

Vollständiger Name: Angela Schrepper-Müller 
Geburtsort, Datum und Uhrzeit: Düsseldorf, 15.09.1966, 01:05 
Was frühstückst du morgens am liebsten? Kaffee  
Lieblingsspruch: Lebe heute, als gäbe es kein Morgen mehr 
Ein Kopfkissen oder zwei? 1 
Lieblingslied: Music was my first love 
Lieblingssänger: Abba 
Geschwister? 1 Halbbruder 
Besondere Fähigkeiten und Talente: Ich führe ein kleines 
erfolgreiches „Familien“ Unternehmen 

Singst Du unter der Dusche? Nein! Das könnte ich selbst nicht ertragen 
Wörter oder Phrasen, die du oft benutzt: Ernsthaft? 
Lieblingsessen: Nudeln in allen Variationen und Fleisch 
Farb- oder schwarz-weiß Fotos? Farbe 
Restaurant im Kerzenlicht oder Picknick im Mondschein? 
Restaurant im Kerzenlicht 
Lieblingsklamotten: bequem und weit 
Schuhgröße: 39/40 
Wie kann man Dich am besten beeindrucken? Mit Ausstrahlung 
Was Du schon immer mal sagen wolltest: Man muss mich so 
nehmen wie ich bin 
Was magst Du an dir? Geduld 
Was kannst Du überhaupt nicht ausstehen? Heuchelei 

 

 

Foto: Angela Schrepper-Müller 

Foto: ncz-fotografie 

Fotos: Sylvia Klein 
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VIH Jahresausklang  
Eindrücke unserer Corona-konformen Weihnachtsfeier  

 
 
 

2021 war auch für den VIH kein einfaches Jahr. Dennoch haben wir es gemeinsam geschafft, den 
Trainingsalltag - soweit es möglich war - aufrecht zu erhalten. Dank des Einsatzes unserer Trainer 
konnten die Führerscheinprüfung im Herbst und auch der Führerschein 2.0 der Leistungsgruppe 
stattfinden. Es gab wirklich sehr schöne Trainingseinheiten und auch Spaziergänge. 

 
 
 

 

 
 
 

 

Mit den Fotos unserer genialen Weihnachtsfeier, die wegen Corona draußen stattfand, 
verabschieden wir das alte Jahr und schauen mit neuem Elan in die zukünftige Trainingszeit.  
 
 
Freut euch auf vielseitige Trainingsstunden, gemeinsame Aktivitäten und ganz viele schöne 
Stunden auf dem Platz.  
 
Der VIH ist und bleibt immer etwas ganz besonderes.   
 
 
Eure Redaktion 

 

 

Fotos:  Gaby Schwarze + Raul Caprini 
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Events mit Hund 2022 
 

 
 
22.01.-.23.01.2022  
 
Dog Live mein Hund und ich 
 
Messe und Congress Centrum  
Halle Münsterland 
Albersloher Weg 32 
48155 Münster 
 
 
 
01.02-06.02.2022  
 
Jagd & Hund 
 
Messe Dortmund GmbH 
Strobelallee 45 
44139 Dortmund  
Tel: +49 (0)231 12040 
Fax: +49 (0)231 1204724 
 
 
Bitte aktuelle Corona Regeln beachten 

 
 
 

 
 

Foto:  Carmen Förster 
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Die Trainer des VIH bieten zusätzlich an: 
 
 

Die Kosten dieser zusätzlichen Kurse sind NICHT im Vereinsbeitrag enthalten.  
Eine Anmeldung ist erforderlich und die Termine werden von den Trainern bekannt gegeben.  
Sollte Interesse an weiteren Angeboten bestehen, können die Trainer selbstverständlich angesprochen werden. 
 

Andrea 

Apport for fun montags – 18.00 Uhr 
Hoopers for fun mittwochs – 19.30 Uhr 
Rally Obedience freitags – 17.00 Uhr 

Kurse in Planung:  
Mantrailing (evtl. dienstags) //  Locagility (evtl. samstags vorm.) //  Hibbelhunde,  
Workshops in Planung:  
Charaktereinschätzung //  Lass uns reden 

    

Angie 

Kurs:  Körpersprachliches Longieren 
dienstags - 17.00 Uhr  

donnerstags - 15.30 Uhr 
donnerstags - 16.30 Uhr 

Kurs:  Teatime (6 Termine) montags- 17.00 Uhr 
Kurse in Planung:  
Leinenführigkeit für den Alltag// Teatime// Impulskontrolle// Jagdkontrolltraining 
Workshops in Planung:  
Körpersprachliches Longieren//  Körpersprache Mensch-Hund 

   

Scarlett 
Workshop in Planung:  Gymnastricks (Vorderhand und Hinterhand)  
Physiotherapie auf Anfrage 

   

Sylvia 

Treibball (ab 02/2022) dienstags –  14.00 – 15.30 Uhr 
Degility (ab 02/2022) dienstags – 16.00  - 17.00 Uhr 
Mobility (ab 02/2022) freitags – 15.00 – 17.00 Uhr 

Workshop: Mobility 26.03.22 - 14.00 – 18.00 Uhr 
Workshop: Treibball 24.04.22 - 14.00 – 18.00 Uhr 
Workshop: Degility 05.03.22 - 14.00 – 18.00 Uhr 

Kurs & Workshop in Planung:        Locagility 
Ausflug: Elsbachtal 20.02.22 - ab 11.00 Uhr 
Ausflug: Baldeney See 27.03.22 - ab 11.00 Uhr 
Ausflug: Sechs Seen Platte 03.04.22 - ab 11.00 Uhr 

   

Ninja Hundefotografie nach Absprache 
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Führerschein Herbst 2021 - Nachlese 
 

 

Im Oktober fand nach dem Theorie Teil und der Stadtprüfung der letzte Baustein zum Bestehen des 

Führerscheins Herbst 2021 auf dem Platz statt! 

 

 

Und hier sind die glücklichen Teams nach bestandener Prüfung 

 

 

Herzlich willkommen in der Leistungsgruppe! 

 

Auch hier heißt es: Atmen nicht vergessen!  
 

 

 

Fotos: Andrea Winter 
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Kommt gut durch den Winter 
 
 

In der  jetzigen Jahreszeit braucht so mancher Vierbeiner etwas mehr Pflege und Aufmerksamkeit als 
im Frühjahr oder Sommer. 

Das betrifft vor allem unsere Jungspunde, Senioren 
und kleine Hunde, obwohl auch manche 
Hunderassen es einfach schwerer haben, die 
kalte Jahreszeit zu genießen. 
 
Viele Hunde zeigen ihr „Frieren“ durch Zittern und 
einziehen der Rute. 
Meist kommt das aber in Ruhestellung vor, und 
der Vierbeiner wird durch gleichbleibende 
Bewegung schnell wieder warm. 
Empfindlichen Hunden kann auch ein 
Hundemantel oder eine wärmende 
Matte/Decke, auf sie sitzen können, helfen. 
Wenn es eisig kalt ist, zieht der Körper Blut aus den 
Extremitäten in die Mitte des Körpers, um warm zu 
bleiben. 
 
Bei einer schweren Unterkühlung werden die 

Muskeln des Hundes steif, der Herzschlag verlangsamt sich und der Vierbeiner wirkt reizlos. Das kann 
sehr gefährlich werden, und der Hund muss sofort ins Warme gebracht werden. Deshalb lassen wir 
auch unsere Vierbeiner nicht vor dem Discounter oder im kalten Auto zurück. 
 
Mein eigener Hund bekam ab einem gewissen Alter einen Hundemantel für einige Umstände. Sei es 
auf dem Hundeplatz, wenn er auf 
mich warten muss oder wenn es mal 
eisig kalt ist und er nur (altersbedingt) 
langsam vorankommt. Als er jung war, 
ist er auch ohne Hilfe gut durch den 
Winter gekommen. 
 
Ich achte unterwegs darauf, dass er 
keinen Schnee frisst (weil ihm das auf 
den Magen schlägt), 
kontrolliere/behandle seine Pfoten 
regelmäßig und richte die Länge 
unserer Spaziergänge nach dem 
Wetter aus. 
 
Sollten wir durchs kalt-nasse Wetter 
gelaufen sein, bekommt er zu Hause 
seinen Bademantel angezogen und 
liegt am liebsten direkt vor dem 
Kamin. 
 
Wir hoffen, dass auch ihr gut durch die kalte Jahreszeit kommt und gut auf euch und eure Hunde 
aufpasst. 
 
Gaby und Max 

 

Fotos: Gaby Schwarze 
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Es gibt etwas zu gewinnen… 
 
 

Rätsel: …zum Thema Gesundheit 
 

1. Wie nennt man die die Überhitzung eines 
Hundes? 
 

2. Was kann passieren wenn ein Hund 
Schokolade zu sich nimmt? 
 

3. Mit welchem Hilfsmittel kann man sich und 
den Tierarzt vor einem Biß des Hundes schützen? 
 

4. Wie kann ich eine stark blutende Wunde bei 
einem Hund stoppen? 
 

5. Welchen Parasiten findet man häufig im Fell 
des Hundes nach einem Spaziergang? 
 

6. Welche Impfung muss der Hund nachweisen 
wenn er mit ins Ausland genommen wird? 
 

7. Was ist ein Caninus? 
 

8. Von welchen Tieren stammen alle 
Hunderassen ab? 
 

9. Was kann von einem Fuchs auf andere Tiere 
übertragen werden? 
 

10. Wie nennt man das Verhalten eines Hundes 
zwischen 6 und 12. Monaten und geht mit der 
Geschlechtsreife einher? 
 

11. Wie nennt man einen neugeborenen Hund? 
 

12. Wie nennt man die Kennzeichnung des 
Hundes welche in der Regel unter der Haut an 
der Schulter eingebracht wird? 
 

 

 
 

 
 
 

Aus den fettgedruckten Buchstaben kann man das Lösungswort zusammensetzen: 
 

 
 
Bitte schickt Eure Lösungsvorschläge an: vih-redaktion@mail.de 
 

Der Gewinner erhält:  
 

 Mitmachen können alle VIH-Mitglieder 
 

 Teilnahmefrist endet am:   28.02.2022 
 

 Aus allen richtigen Antworten wird der Gewinner per Los 
 ermittelt (Der Rechtsweg ist ausgeschlossen) 

 
 Der Gewinn wird von Gaby und Max Corona-konform  

überreicht 
 

WERBUNG: 
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„Wenn du…. 
 

 
Wenn du Angst hast, mir zu wenige Streicheleinheiten gegeben zu haben, dann solltest du 
wissen, dass ich nicht einmal eine vergessen habe. 
 
Wenn du bereust, dass du mich geschimpft hast, auch wenn es nur einmal war, dann 
solltest du wissen, dass ich mich nicht einmal daran erinnere. 
 
Wenn du glaubst, dass du mich zu lange alleine gelassen hast, dann solltest du wissen, 
dass ich immer auf dich gewartet habe. 
 
Wenn du Angst hast, dass du mit mir wenig Zeit verbracht hast, solltest du wissen, dass ich, 
selbst diese wenige Momente, immer genossen habe. 
 
Wenn du glaubst, dass du zu wenig mit mir gespielt hast, solltest du wissen, dass ich nie 
gezählt habe, wie oft du mir den Ball geworfen hast. 
 
Wenn du in einem anderen Leben wiedergeboren werden möchtest, solltest du wissen, 
dass ich gerne auch in diesem Leben dein Hund sein würde. 
 
Wenn du davon überzeugt bist, dass du ein paar Mängel hast, solltest du wissen, dass du 
für mich der Perfekte warst. 
 
Wenn du glaubst, dass Liebe ein Ende haben kann, dann solltest du wissen, dass in 
meinem Herzen der Ort der Liebe unendlich ist. 
 
Wenn du glaubst, dass ich mein Leben mit dir bereue, dann solltest du wissen, dass ich 
keine einzige Sekunde des Lebens, das ich mit dir verbracht habe, ändern würde. 
 

 
Wenn du glaubst, dass 
ich deine Stimme nicht 
mehr höre, wenn du mich 
rufst, dann vertraue 
einfach den Wind bei 
Sonnenuntergang, er wird 
mir deine Worte bringen. 
 
Wenn du glaubst, dass 
ich dein Gesicht 
vergessen kann, dann 
solltest du wissen, dass ich 
leben wollte, nur um 
deinen Blick zu genießen. 

 
Wenn du glaubst, dass ich jemanden mehr als dich lieben könnte, dann solltest du wissen, 
dass ich dich mehr geliebt habe als mich selbst. 
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Wenn du glaubst, dass ich nur dein weiches Sofa mögen würde, dann weißt du nicht, dass 
ich mit dir auch auf den Steinen geschlafen hätte. 
 
Wenn du glaubst, dass ich mehr wollte als du mir gegeben hast, dann solltest du wissen, 
dass ich mich immer als der glücklichste Hund der Welt gefühlt habe. 
 
Wenn du dich jemals einsam gefühlt hast, solltest du wissen, dass ich nie meinen Platz 
neben dir verlassen habe. 
 
Wenn du glaubst, dass mein Leben kurz war, dann solltest du wissen, dass ich keine Minute 
länger leben wollte, wenn ich es nicht an deiner Seite verbracht hätte. 
 
Wenn du Angst hast, dass ich nicht mehr in deiner Nähe bin, dann weißt du, dass ich, 
sobald du deine Augen schließt, ich neben dir einschlafen werde. 
 
Wenn du glaubst, dass du nicht die richtige Entscheidung getroffen hast, dann solltest du 
wissen, dass ich dir immer vertraut habe. Immer. 
 
Wenn du eines Tages davon träumst, mich wiederzusehen, dann solltest du wissen, dass 
ich da sein werde und auf dich warte. 
 

Wie ich es immer getan habe."  
 
Für unsere Fellkinder 

VON ANNEROSE JÄCKEL 
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Der Verein Internationaler Hundefreunde e.V. bietet an: 

Übungsstunden 
 

Mittwoch 
17:00 bis 17:45 Uhr 
18:15 bis 19:00 Uhr 

Leistungsgruppe 
alle anderen Gruppen 

Donnerstag 18:00 bis 19:00 Uhr Welpenstunde 

Samstag 
13:30 bis 14:15 Uhr 
15:00 bis 15:45 Uhr 

Leistungsgruppe 
alle anderen Gruppen 

Sonntag 
11:00 bis 11:45 Uhr 
12:15 bis 13:00 Uhr 

Leistungsgruppe 
alle anderen Gruppen 

Vor und nach dem Unterricht dürft Ihr mit Euren Hunden zum Spielen auf den Platz. 
Für weitere Informationen stehen Euch die Trainer zur Verfügung. 

 

Der Platz wird erst 30 Minuten vor Unterrichtsbeginn für die Mitglieder geöffnet. 
Die rote Fahne signalisiert, dass nur die Leistungshunde auf den Platz dürfen! 

VIH - Hundegelände:   Bataverstraße 190  -  41462 Neuss 

 
 
 

Termine für das Jahr 2022 

   

Samstag 15.01.2022 Erster Trainingstag2022 

Samstag 05.03.2022 Platz geschlossen (wg. eines Seminars) 

Sonntag 06.03.2022 Platz geschlossen (wg. eines Seminars) 

Samstag 12.03.2022 Jahreshauptversammlung 2022 

Samstag 09.04.2022 Führerschein Frühjahr 2022 

Sonntag 10.04.2022 Führerschein Frühjahr 2022 

Sonntag 17.04.2022  Platz geschlossen - Ostersonntag 

Samstag 25.06.2022 Fun Rally Turnier 

Samstag 17.09.2022 Führerschein Herbst 2022 

Sonntag 18.09.2022 Führerschein Herbst 2022 

Sonntag 23.10.2022 Führerschein 2.0 

Sonntag 04.12.2022 Letzter Trainingstag 2022 

Samstag 10.12.2022 Weihnachtsfeier 

Samstag 31.12.2022 Silvesterfreilauf 

Samstag 14.01.2023 Erster Trainingstag 2023 
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Unser Vorstand 

       

       
 

Angela 
Schrepper-Müller 

  
1. Vorsitzende 

 

 

 
Katrin 
Haas 

  
2. Vorsitzende 

 

 

 
Harald 
Elsässer 

  
Schatzmeister 

 

  
Andrea 
Winter 

  
Schriftführerin 

 

Fotos: VIH Neuss 

 

 

 

 
 

 

 
 
 
Ein Hund trifft seinen Kumpel in der 
Stadt. Der kommt schwer beladen mit 
Einkaufstaschen daher. "Mein Gott, 
was schleppst du denn da alles?"  
Knurrt der Andere: "Es begann alles 
damit, dass ich ab und zu die Zeitung 
geholt habe...!" 

 

 

Foto: Julia Kuros 
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Unsere Trainer 

   

 
Andrea 
Diek 
  
allgemeine  
Erziehung 
 
 

 
Andrea 
Winter 
  
Welpen und  
allgemeine  
Erziehung 

 

 
Angela 
Schrepper-
Müller 
  
Welpen und  
allgemeine  
Erziehung 

   

 
Frank 
Wenzel 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Holger 
Vaassen 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Katja 
Förster 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

   

 
Kerstin 
Vaassen 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Marco 
König-Schaefer 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Nadine 
Mauritz 
  
Kleinhunde, 
Welpen u.  
allg. Erziehung  
 

   

 
Ninja 
Czimmek 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Regina 
Schröder 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Scarlett 
Müller 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

   

 
Simone 
Wagner 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Sylvia 
Klein 
  
Welpen und  
allgemeine  
Erziehung 
 

 
Vera 
Taffanek 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

   

 
Yvonne 
Dicken  
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

  

Fotos: VIH Neuss 
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Aufnahmeantrag 

  
Mitgliedsnummer (wird vom Verein ausgefüllt) ____________________________________ 
   

VIH e.V. 
Büdericher Weg 18 

47807 Krefeld 
Tel.: 02151 300584 

 
Hiermit bewerbe ich mich um die Mitgliedschaft im 

Verein Internationaler Hundefreunde e.V. (VIH) 
 

(Bitte entsprechend ankreuzen) 
 

Aktiv  Passiv  
 

Volksbank Meerbusch e.G. 
IBAN: DE70 3706 9164 7402 0840 19 

BIC:   GENODED1MBU 
 

Der Jahresbeitrag ergibt sich aus der jeweils gültigen 
Gebührenordnung (derzeit 30 Euro Vereinsbeitrag und 

110 Euro Ausbildungsgebühr). 
 
 

________________________________________________________________________________ 
Name, Vorname, Geburtsdatum 
  
________________________________________________________________________________ 
Straße 
  
________________________________________________________________________________ 
PLZ / Ort 
  
________________________________________________________________________________ 
E-Mail / Telefon 
  
________________________________________________________________________________ 
Anzahl Hunde / Name / Rasse 
  
  
Hiermit bestätige ich, dass mein Hund haftpflichtversichert und geimpft ist. (Kopie der 
Versicherungspolice und des Impfausweises lege ich bei.) 
Außerdem bestätige ich, die Vereinssatzung zur Kenntnis genommen zu haben und erkenne 
diese durch meine Unterschrift an. 
  
________________________________________________________________________________  
Datum, Ort und Unterschrift 
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Ich zahle bargeldlos. Bitte buchen Sie die Beiträge, Gebühren und Ersatzzahlungen für nicht 
geleistete Arbeitsstunden (derzeit 8 Stunden pro Jahr, 15 Euro pro Stunde) gemäß der jeweils 
gültigen Gebührenordnung von meinem Konto ab. 
 
 
Verein Internationaler Hundefreunde e.V. (VIH), Bataverstraße 190, 41462 Neuss 
  
Gläubiger-Identifikationsnummer DE61ZZZ00000441579 
  
Mandatsreferenz: …………………… (Mitgliedsnummer) 
  
  

SEPA-Lastschriftmandat 
  
  
Ich ermächtige den VIH, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom VIH auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
  
  
  
________________________________________ 
Vorname und Name (Kontoinhaber) 
  
  
________________________________________ 
Straße und Hausnummer 
  
  
________________________________________ 
Postleitzahl und Ort 
  
  
________________________________________ _ _ _ _ _ _ _ _ / _ _ _  
Kreditinstitut (Name und BIC) 
  
  
DE  _ _  / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ 
IBAN 
  
  
  
  
________________________________________ 
Datum, Ort und Unterschrift 
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Die im Antrag angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name, Anschrift, 
Telefonnummer, die allein zum Zwecke der Durchführung des entstehenden 
Mitgliedschaftsverhältnisses notwendig und erforderlich sind, werden auf Grundlage 
gesetzlicher Berechtigungen erhoben. Eine darüberhinausgehende Nutzung der 
personenbezogenen Daten findet nicht statt. 
 
 
Ich willige ein, dass der VIH e.V. meine persönlichen Daten, wie Name, Anschrift, 
Nutzername, dazu nutzen darf, um Einladungen zu Veranstaltungen über Facebook zu 
versenden. 
 
 
Einverständniserklärung für die Verwendung und Veröffentlichung von Bildern und Videos: 
Bilder und Videos sagen mehr als Worte. Um die digitalen Auftritte wie Websites, Facebook 
Auftritte, sowie alle Printprodukte mit Bildern und Videos zu gestalten, benötigen wir Ihr 
Einverständnis für deren Verwendung und Veröffentlichung in Kommunikationsmitteln 
unseres Vereins.  
 
 
Ich willige ein, dass Bildaufnahmen meiner Person, die im Rahmen von Veranstaltungen 
erstellt werden, zur Verwendung und Veröffentlichung zum Zwecke der öffentlichen 
Berichterstattung genutzt werden dürfen.  
 
 
Falls Sie auf unserer Website oder Facebook Seite ein unerwünschtes Bild entdecken, 
wenden Sie sich bitte zwecks Entfernung an kontakt@vih-neuss.de. 
 
 
  
 
 
 
  
________________________________________ 
Datum, Ort und Unterschrift  
 

 

 

 
 



 

 

 

Website: www.vih-neuss.de 

Facebook: Verein Internationaler Hundefreunde e.V. (öffentliche Facebook Seite) 

  VIH Hundeverein Neuss (geschlossene Seite - nur für Mitglieder) 

  VIH- Fotos/ Video (geschlossene Seite - nur für Mitglieder) 

 

 

 
 

Foto: Vera Taffanek 



 

 

 

 


